
Jäger warnen vor erhöhter Unfallgefahr
Noch bis etwa Mitte August sind liebestolle Rehe unterwegs

¥ Altkreis Halle (my). Durch lie-
bestolle Rehe besteht noch bis
etwa Mitte August erhöhte Un-
fallgefahr auf den Straßen. Dar-
auf wird von Seiten der Jäger-
schaft des Hegerings Halle im
Deutschen Jagdschutz-Verband
(DJV) hingewiesen. Der Grund:
Während der »Blattzeit«, wie in
der Jägersprache die Paarungs-
zeit des Rehwildes genannt wird,
überqueren die Tiere auch tags-
über häufig die Straßen.

Der Leiter des Hegerings Halle,
Dr. Volker Janssen, bittet deshalb
alle Autofahrer, in dieser Zeit be-
sonders vorsichtig und voraus-
schauend zu fahren. Janssen: „Al-
so nicht rasen, ausreichend Ab-
stand zum vorausfahrenden Fahr-
zeug halten und immer damit
rechnen, dass dem ersten Reh ein
zweites folgt.“

2009 ereigneten sich allein im
hiesigen Kreis 958 Verkehrsunfäl-
le mit Wild, davon 759 mit Reh-
wild. Dabei wurden zwei Personen
schwer und weitere sechs Perso-
nen leicht verletzt. Im Jahr zuvor
waren es insgesamt 827 Verkehrs-
unfälle mit Rehwild, die der Poli-

zei gemeldet wurden. Und dies sei
nur die Spitze des Eisberges. Poli-
zeiexperten vermuten, dass die
Dunkelziffer mit glimpflich ver-
laufenen Unfällen viel höher ist.

Verkehrsteilnehmer sollten

daher jetzt besonders achtsam
sein. Sowohl in Waldgebieten als
auch auf freier Strecke könne das
Wild die Fahrbahn kreuzen. Auf
jeden Fall sollte der Motorisierte
nach dem Warnzeichen »Wild-

wechsel« erhöhte Vorsicht walten
lassen. In der Regel führen zu
Wildunfällen unkonzentriertes
Fahren, Missachten des Warn-
schildes »Achtung Wildwechsel«
oder überhöhte Geschwindigkeit,
sind sich die Experten einig. Die
Jägerschaft könne nur immer wie-
der betonen, dass in erster Linie
die Sicherheit auf der Straße für
die Verkehrsteilnehmer und dann
erst für das Wild gelten muss.

Falls es trotz aller Rücksicht-
nahme zu einem Zusammenstoß
kommt, sollten die Betroffenen
Folgendes unternehmen:

Überfahrenes oder angefahre-
nes Wild bei der nächsten Polizei-
stelle melden, der zuständige Re-
vierinhaber wird durch die Polizei
benachrichtigt.

Im Fall, dass angefahrenes Wild
trotzdem wieder im Wald ver-
schwindet, Unfallstelle kenn-
zeichnen und den Vorfall melden.

Verletztes Wild, das sich in
Sichtweite niedertut, in Ruhe las-
sen, nicht aufscheuchen und sich
dem Tier auch nicht nähern.

Überfahrenes Wild nicht an-
eignen. Wer diesem Grundsatz
zuwider handelt, begeht Wilderei.

Lokales Halle
haller Kreisblatt nr. 180, Donnerstag, 5. August 2010

Freuen sich auf ein spannendes Turnier und viele Zuschauer: Peter Schulte, Thomas Biermann und Pierre Wolter (von links) wünschen sich einen inter-
essanten Austausch zwischen Promis und Golfenthusiasten. Der Erlös des 3. Good Hope Cups kommt einem Waisenhausprojekt zugute. Fotos: a. heim

Moderne PC-Technik für
Hörstes Feuerwehr

2 000-Euro-Spende der Kreissparkasse Halle gut angelegt

¥ Halle-Hörste (rolf). „Das be-
deutet für uns eine erhebliche
Erleichterung bei der Ausbil-
dung“, sagt Löschzugführer
Jürgen Steinhanses und blickt
auf das Bild eines aktuellen
Mercedes-Modells, das der
neue Beamer auf die weiße
Wand im Schulungsraum der
Freiwilligen Feuerwehr Hörste
projiziert.

Bereits vor dem Umbau des
Gerätehauses hatte die Kreis-
sparkasse Halle anlässlich des
100-jährigen Jubiläums des
Löschzuges Hörste 2 000 Euro
gespendet. Jetzt nahmen Spar-
kassendirektor Hartwig Math-
mann und der Hörster Filialleiter
Eckhard Will die Anschaffungen
in Augenschein, die von der
Spende finanziert worden sind.
Neben dem Beamer investierte

der Löschzug das Geld in eine
PC-Anlage mit einem Drucker
und einem Faxgerät. „Wichtige
Unterlagen wie Rettungsleitfä-
den von Kfz-Herstellern sowie
Unterweisungen bekommen wir
nur noch auf CD“, erklärte Jür-
gen Steinhanses und dankte der
Sparkasse für ihr Engagement.
Diesen Dank gab Hartwig
Mathmann gern zurück und lob-
te den unermüdlichen Einsatz
der Freiwilligen Feuerwehr für
das Gemeinwohl.

Nachwuchssorgen haben die
Hörster Feuerwehrleute übrigens
nicht. Die Zahl der aktiven Mit-
glieder liegt im Bereich der Soll-
stärke und auch der Nachwuchs
ist gut vertreten: „Das liegt an un-
serer guten Gemeinschaft und
daran, dass wir am Geschehen im
Dorf aktiv teilnehmen“, erklärt
Jürgen Steinhanses.

Zaungäste sind willkommen
Am 21. und 22. August wollen wieder viele Fernsehgrößen den Golfplatz am Eggeberg stürmen

von Alexander heim

¥ Halle. Michael Lesch hat es
getan. Viktoria Brahms und
Max Schautzer ebenso. Und
natürlich: Werner Schulze-Er-
del. Sie alle waren mit von der
Partie, als der »Förderverein
Good Hoppe Centre« zum
zweiten Good Hope Cup nach
Halle einlud. Am 21. und 22.
August soll es nun zur Neuauf-
lage des Turniers kommen, bei
dem Werner Schulze-Erdel
2009 als strahlender Sieger
vom Platz ging. Eine gute
Chance, die Stars hautnah zu
erleben.

18 Flights wollen die Organi-
satoren um Peter Schulte, Tho-
mas Biermann und Pierre Wol-
ter mit einem »Kanonenstart«
auf den Kurs Rot des Golfclubs
»Teutoburger Wald« schicken.
Mit von der Partie werden so
prominente Namen wie Ex-
Fußball-Nationaltorwart Tony
Schumacher, Schauspieler Gün-
ter-Maria Halmer, Skisprungle-
gende Dieter Thoma, Schau-
spieler Fritz Wepper, Diskus-
Olympiasieger Lars Riedel oder
Musiker Helmut Zerlett sein.

„Von Robert Treutel alias
Bodo Bach erhoffen wir uns so-

gar eine kleinere Einlage bei der
Good Hope Gala am Samstag-
abend“, erklärt Peter Schulte.
„Ob Elke Sommer und Udo
Lindenberg wie im Vorjahr mit
an Bord sein werden, steht leider
noch nicht fest“, räumt Peter
Schulte ein. Aber: die Chance
besteht.

Natürlich kommen sie alle,
um Golf zu spielen. Allerdings
um so lieber, da sie wissen: alle
Einnahmen kommen einer gu-
ten Sache zugute. Denn der
»Förderverein Good Hope Cen-
tre e.V.« errichtet derzeit ein
Waisenhaus nebst Schule in
Afrika. „400 000 Euro sind bis-
lang in das Projekt geflossen“,
erzählt Peter Schulte. 9 000 Eu-
ro hatte dem Förderverein, der
in der Nähe von Arusha, Tansa-
nia, die »Ngorika Happy Wato-
to Home and School« für 80
Waisenkinder und weitere 170
Schulkinder aus der Umgebung
baut, alleine die Versteigerung
von Bildern eingebracht. Mehr
als 20 000 Euro konnten – als
Erlös der Gala – in den Weiter-
bau der Unterkünfte und des
Gemeinschaftszentrums auf
dem 20 000 Quadratmeter
großen Areal fließen. In weni-
gen Wochen soll der Gesamt-
komplex bezugsfertig sein. „Die

Sozialarbeiter vor Ort entschei-
den bereits, welche Kinder dort
ab Februar zur Schule gehen
dürfen“, erzählt Peter Schulte.
Denn: Waisenkinder und Kin-

der aus sozial schwachen Fami-
lien haben eindeutig Priorität.

„Die Gala-Veranstaltung“,
betont Peter Schulte, „ist offen
für jedermann.“ No Angels-
Sängerin Lucy Diakovska wird
ebenso im Showteil erwartet wie
Illusionist Simon Pierro. Noch
gibt es bei Peter Schulte (`
(01 70) 54 54 15 0) und Tho-
mas Biermann (` (01 71)
7 75 85 20) Karten. „Auf »star-
gebot« kann man sich sogar ein-
steigern“, schmunzelt Peter
Schulte. Mehr als 400 Preise
winken bei der großen Tombo-
la. „Von einer Flugreise über
Golfbags, Elektro- oder HiFi-
Geräte bis hin zu Karten für
Gerry-Weber-Events ist alles
dabei“, so Thomas Biermann.
Und auch beim Turnier selbst
freut man sich auf zahlreiche
Zaungäste. „Wer mag, kann am
Rande der Bahnen die Flights
begleiten“, führt Schulte aus.
Für das leibliche Wohl werden
am Turniersonntag neben dem
Rossini auch Stände der Gour-
met-Firmen Gosch und Klei-
nemas sorgen. Der Abschlag er-
folgt um 11 Uhr.

Vorsicht Wildwechsel: In der »Blattzeit« sollten Verkehrsteilnehmer beson-
ders achtsam sein. Für den Autofahrer kann das nur heißen: Fuß vom
Gaspedal. Foto: J. Schwittay
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Borgholzhausen

Halle

Steinhagen

Versmold

Mangal Café/Restaurant, Ravensberger Straße 23, Tel. 67 66

Spaghetti Bolognese mit Salat 5,00p
Mittagsaktion: alle Dönergerichte und Pizzen 5,00p
Vegetarische Rolle 5,00p

Griechisches Restaurant Nikopolis, Woerdener Straße 4, Tel. 71 91

Mittagstisch ab 4,50p
Gyros mit Pommes und Salat 5,50p
Salat mit Hähnchenbruststreifen 4,80p

Landgasthof Pappelkrug, Pappelstraße 4, Tel. 74 79

Mittagstisch –
3 Gerichte zur Auswahl
von 12 bis 14 Uhr je 6,50r

Arcade Imbiss-Restaurant, Wiesenstraße 3a, Tel. 29 35

Schweinerücken überbacken mit Bratkartoffeln und Salat 5,70p
Eierpfannkuchen mit Kirschen 3,80p
Blindhuhneintopf ab 2,50p

Graf Bernhard 1344, Bahnhofstraße 56, Tel. 87 01 93

Mittagsbüfett
von 12 bis 14 Uhr oder à la carte 8,50r
(Mittagskarte unter www.grafbernhard1344.de)

Altstadthotel, Wiesenstraße 4, Tel. 9 52-0

Champignonrahmschnitzel
mit Pommes frites und Salat 6,50r
Salatteller mit Fischfilets in Senfvinaigrette eingelegt 6,50r

Landfleischerei Goldbecker, Am Uphof 9, Tel. 93 31 58

Pichelsteiner Eintopf 2,30r
Rinderrouladen
Brokkoli und Klöße 3,80r

guten Appetit!guten Appetit!

Mittagstisch im Altkreis
Sie möchten heute gut und günstig zu Mittag essen?

Hier die aktuellen Tipps aus dem Altkreis Halle.
Wir wünschen

Ein Service Ihrer Heimatzeitung!

Möchten auch Sie Ihr Mittagstisch-Angebot inserieren?
Infos unter Telefon (0 52 01) 1 51 11

- Anzeige -

6 bis 22 Uhr: Das Lindenbad
ist geöffnet.
7.30 bis 12.30, 14 bis 17.30
Uhr: Die Bürgerberatung ist
geöffnet.
8 bis 12.30, 14 bis 17.30 Uhr:
Öffnungszeiten Rathaus I
und II.
8 bis 16.30 Uhr: Der Entsor-
gungspunkt Nord in Halle-
Künsebeck ist geöffnet.
10 bis 12 Uhr: Ferienspiele
»Volleyball« für Kinder ab
acht Jahren, Sporthalle der
Lindenschule.
10 bis 12 Uhr: Ferienspiele
»Dame-Mühle-Schach« für
Kinder und Jugendliche zwi-
schen sechs und 14 Jahren,
Bürgerzentrum.
10 bis 13 Uhr: Öffnungszei-
ten der Stadtbücherei.
10 bis 20 Uhr: Das Freibad ist
geöffnet.
14 Uhr: Treffen der Donners-
tagswandergruppe des Hei-
matvereins Halle am Bahnhof
vor der Bäckerei Lechter-
mann.
14.30 bis 18 Uhr: Das Café
Gegenüber am Kirchplatz ist
geöffnet.
15 bis 17 Uhr: Offene St. Jo-
hanniskirche.
15 bis 18 Uhr: Kinderbetreu-
ung in der Haller Kinderstu-
be, Bahnhofstraße 17.
16 bis 17 Uhr: Sprechstunde
für Fragen rund um den
Friedhof der evangelisch-lu-
therischen Kirchengemeinde,
Gerätehaus (Eingang Eis-
weg).
18 Uhr: Feierabendradtour
des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs, Treffen an
der Radstation am Bahnhof.
18 bis 20 Uhr: Ferienspiele
»Pokerparty« für Kinder und
Jugendliche zwischen zwölf
und 16 Jahren, Jugendzen-
trum Künsebeck.
19 Uhr: Liberaler Treff des
FDP-Ortsverbands im Re-
staurant Rossini.

Hatte im Vorjahr gut lachen: Wer-
ner Schulze-Erdel wird erneut die
Good Hope Gala moderieren. Für
ihn geht’s auch um die Titelverteidi-
gung beim »3. Good Hope Cup«.

@ Mehr im Internet
www.good-hope-centre.de

Multimedia im Schulungsraum: Hartwig Mathmann (links) und Eckhard
Will (recht) ließen sich von Löschzuführer Jürgen Steinhanses (Mitte) die
neue Computer-Technik zeigen. Foto: R. Uhlemeier

Heimatverein fährt

in den Harz
¥ Halle (HK). Der Heimatver-
ein Tatenhausen plant für
Samstag, 21. August, seinen
traditionellen Jahresausflug.
Dieses Jahr geht es in den
Harz. Auf dem Programm
steht unter anderem die Be-
sichtigung der Kaiserpfalz in
Goslar und der Wurmberg in
Braunlage. Gäste sind will-
kommen. Der Start ist am 21.
August um 6.30 Uhr am Ge-
meindehaus in Bokel. Der Kos-
tenbeitrag beträgt pro Person
50 Euro. Die Anmeldung ist
bis zum 17. August bei Mari-
anne Bohnemeier, `
(0 52 01) 29 49, möglich.


